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1. Reduzierung kardiovaskulärer 

Risikofaktoren 

2. biochemische Veränderungen und 

neuroendokrinale Wirkungen 

3. muskuläre Entspannung 

4. Verbesserung der Motorik 

5. Verbesserung des Gesundheits-

verhaltens 

6. generelle Effekte 

1. Förderung emotionalen Wohlbe-

findens 

2. Förderung von positivem Selbst-

bild, Selbstwertgefühl, Selbstbe-

wusstsein 

3. Förderung von Kontrolle über sich 

selbst und die Umwelt 

4. Förderung von Sicherheit, Reduk-

tion von Angst 

5. psychosoziale Stressreduktion, 

Beruhigung und Entspannung 

6. psychologische Wirkungen sozia-

ler Integration 

7. Regressions-, Projektions- und 

Entlastungsmöglichkeiten 

8. antidepressive / antisuizidale Wir-

kung 

9. Förderung mentaler Leistungen 

und Kompetenzen 

1. Aufhebung von Einsamkeit und 

Isolation 

2. Nähe, Intimität, Körperkontakt 

3. Streitschlichtung, Familienzusam-

menhalt und Eherettung 

4. Steigerung von Vertrauen 

5. Förderung von Empathie 

6. Vermittlung von positiver sozialer 

Attribution 

7. Verbesserung von Interaktionsat-

mosphären 

Das Tier als praktische, technische 

Unterstützung im Alltag, z. B. Blinden- 

und Assistenzhunde. 
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